
Ausreichend Sitz- und Liegemöglichkeiten  

in weichen Cremetönen sorgen für Behaglichkeit 

und eine sanfte Stimmung im Raum. 

Wo Hollywood zu 

Hause ist: Mit den 

cleveren Deko-Ideen, edlen 

Stoffen und Möbeln lässt sich 

das elegante Urlaubsflair der 

Hamptons überall verbreiten. 

SOMMER

HAMPTONS
in den 
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S
ie spielte nur eine Nebenrolle. Dass sie trotz-
dem vielen Zuschauern in Erinnerung blieb, 
lag wohl an ihrer ungewöhnlichen Schön-
heit, der Leichtigkeit und dem warmen, 
sommerlichen Charme, den sie im Holly-
woodfilm »Was das Herz begehrt« versprüh-

te. Die Rede ist nicht etwa von einer Schauspielerin, 
sondern von der Inneneinrichtung des Hauses, das 
als Schauplatz für die Irrungen und Wirrungen der 
Liebe zwischen Diane Keaton und Jack Nicholson 
diente. Das bezaubernde Interieur hatte das Traum-
haus seiner Lage in den Hamptons zu verdanken. 

Diese Region am Ostzipfel von Long Island ist nicht 
nur für ihre endlosen weißen Sandstrände, sondern 
auch für ihren maritimen Einrichtungsstil bekannt. 
Vor allem die Reichen und Schönen residieren hier 
mit Vorliebe, denn dieser Küstenstreifen ist nur 100 
Meilen von der glitzernden Metropole New York 
entfernt. Madonna, Scarlett Johansson, Gwyneth 
Paltrow, Paul McCartney oder Steven Spielberg – sie 
alle besitzen weiß getünchte Sommerresidenzen mit 
Meeresblick in den Hamptons. Und ein Star muss 

Unten: Weißgraue Holzhäuser mit Veranda sind 

typisch für die Hamptons. Rechts: Fließende Stoffe 

in hellen Tönen bringen Sommerflair ins Haus.   

Um eine relaxte Urlaubsatmosphäre zu schaffen, ist es 

ratsam, das Interieur mit Kissen und Teppichen in hellen 

Naturtönen oder in Blau aufzulockern. 

EIN FRISCHER LOOK MIT EINEM 
ZARTEN HAUCH VON GLAMOUR 
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»DIE FÜR DIESEN STIL  

TYPISCHEN FENSTERLÄDEN 

ODER LAMELLENJALOUSIEN 

SPIELEN GANZJÄHRIG MIT 

DEM TAGESLICHT.«
Martina Velmeden, Wohnexpertin bei http://roomsinstyle.de

man mindestens schon sein, um sich diesen Platz an 
der Sonne zu sichern, denn die Immobilienpreise 
sind exorbitant. Nicht umsonst taufte das Magazin 
Forbes die Meadow-Lane auf den Namen »Straße 
der Milliardäre«. Trotzdem sind Prunk und Protz in 
den Hamptons Fehl am Platz. »Es ist ein unkompli-
zierter Wohnstil, der ganz bewusst ein Gefühl erzeu-

gen soll, das im Kontrast zur New Yorker Hektik 
steht«, sagt Wohnexpertin Martina Velmeden. Sie 
gehört zu den Interior-Planerinnen, die den Hamp-
tons-Style vor 15 Jahren nach Deutschland brachte. 
Seitdem unterstützt sie Privat- und Firmenkunden 
dabei, den sommerlich Flair der Hamptons in die ei-
genen vier Wände zu zaubern. Mit ein paar Schlüs-

Links: Alte Holzmöbel, unbehandelt oder im Landhausstil, verleihen der 

Einrichtung das gewisse Etwas. Rechts: Blumen, wie frisch von einer 

Wiese gepflückt, sind ein tolles Stilmittel. Auch auf Kissenhüllen können 

Blüten oder andere Elemente aus der Natur aufgegriffen werden. 

SCHIFFSTAUE UND SEGELBOOTE 
ALS DEKO-ELEMENTE

01 Porzellanteller 

»Ocean« von Hering  

Berlin, ca. 235 € 

02 Esstisch »Polo«  

von BW Bielefelder  

Werkstätten, ca. xx €  

03 Servierbesteck  

»Ocean« von Michael 

Aram über Artedona,  

ca. 80 €
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03
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Weitere Informationen über Holzjalousien und 

Händler in Ihrer Nähe finden Sie unter www.jasno.de

selelementen gelingt das ganz einfach: » Helle Farben 
bestimmen die Leichtigkeit dieses Stils«, so Velme-
den. »Frisches Weiß sorgt für optische Kühle und 
wirkt wie Segel im Wind. Pastellige Blau- und Grün-
töne bringen die Farben des Ozeans ins Haus. Und 
Naturtöne, wie Sand-, Grau- und Braunschattierun-
gen erinnern an Strand, Schiffstaue und alte Fischer-
boote.« Grundsätzlich spielen natürliche Materialien 
die Hauptrolle: »Leinen, Baumwolle, Hanf, Sisal, 
Rattan und andere Flechtmaterialien.« Auch das 
richtige Licht ist wichtig, Glaswindlichter und La-
ternen eignen sich perfekt. »Am besten verteilen Sie 
kleine Lampen auf Seitentische und Fensterbretter. 
Besonders halbhohes Licht sorgt für optische Wär-
me«, so die Expertin. »Accessoires, wie selbst gesam-
meltes Treibholz und Muscheln runden den Look 
ab.« So eingerichtet, hört man das Meer schon in der 
Ferne rauschen, fühlt ein sanftes Streicheln des Win-
des auf der Haut. Da sind sie, die Hamptons, auch 
wenn man vielleicht gerade ganz woanders ist.
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